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Uill 1770, Art lks Wagcllscllöll. 1\11 der Decke Mittelhild, HilllllleJrahrl Chrisli, VO ll F. üeylillg Itl36 gClllalt; 
ill dcn Ecken zur ursprünglichen Dekoration gehör ige, gellia lt e, stc infarbcne Kartuschen mit den drei christ­
lichen Tugenden, in der vierten, sehr zerstörten, kirchliche Embl eme. Die Dekoration aus der Mitte des 
XVIII. Jhs. Westempore nach unten mit vo rtret endel11 Wul te abgesc hl ossen, mit kräftig ein gezogenem 
Mittelteile. Im N. rechteckige, steingefaßte Tür, dar (ih cr ein Fenster, im S. Tür zur Sakristei. 

Fig. 10U Schloß Raabs VO ll Nordosten (S. 93) 

Ein r ich tun g : Einrichtung. 

Alt a r: I-Iolz, polychromiert; Sku lpturenaufbau; Kruzifixus zwischen Maria und johann cs; den I-linter- Altar. 
grund bildet ein durchbrochenes, vergo ld etes Rankenwerk in Gold und Grün. Ende des XV II. jhs. 

Ge 111 ä I d e: 1. Öl auf Leinwand; jesus als Knabe mit elel1l Kreuze, in ganzer Figur, st ehend . Ende des Gemälde. 

XVIII. jhs. 
2. Im Vorraume ZU I11 Oratorium; 130 X 173 (,111; zwei Pendants, j ohann es der Täufer lind l-li eronYl11u s, stark 
nachgedunkelte, schadhafte Bilder. Zweite Hälft e des XVIII. jhs. 

S k u I P t ur e n: Weiß gefaßte Holzstatuen der Heiligen johannes von Nepomuk, Flor ian, Sim on, Gregor, Skulpturen. 
auf Stei nk onsolen mit Reli efkartusch en an ei er Vorderseite. Zweites Viertel eies XVIII. jhs. 
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